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Jnf Regt Nr 118 Eiling Hans 10 Komp l verw Jnf Regt
9Halle und Umgebung neer einHalle den 2 Dezember 1915

Kontrollverſammlungen
A Kontrollpflichtige aus der Stadt Halle Exerzierhaus der

Kaſerne II am Roßplatz
Am 1 Dezember vorm 9 Uhr für Reſerve und Landwehr

1 Aufgebots der Provinzial Jnfanterie
Am 1 Dezember vorm 10 Uhr für Landwehr 2 Aufge

bots und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mann
ſchaften der ProvinzialJnfanterie

Am 1 Dez mittags 12 Uhr für den ausgebildeten
Landſturm der Provinzial Jnfanterie der Garde Jnfanterie
Garde Jäger und Provinzial Jäger

Am 2 Dez vorm 9 Uhr für Reſerve und Land oder See
wehr 1 Aufgebots der Spesialwaffen

Am 2 Dez vorm 10 Uhr für Land oder Seewehr 2 Auf
gebots und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
Mannſchaften der Spezialwaffen

Am 2 Dez mittags 12 Uhr für den ausgebildeten
Landſturm der Spezialwaffen Garde Jnfanterie Garde und
Provinzialjäger erſcheinen jedo den 1 Dez mittags 12 Uhr

Zu den Spezialwaffen rechnen alle nicht zur Provinzial
Jnfanterie gehörigen Mannſchaften

Am 3 Dez vorm 9 Uhr für die Erſatzreſerviſten aller
gel Pſſen und Waffengattungen mit den Anfangsbuchſtaben

s K

Am 3 Dez vorm 1024 Uhr für die Erſatzreſerviſten aller
gar affen und Waffengattungen mit den Anfangsbuchſtaben

bis Z

Für die ausgehobenen nicht gedienten Land
ſturmpflichtigen

Am 3 Desz mittags 12 Uhr Geburtsjahrgänge 1869 70
Am 4 Dez vorm 9 Uhr Geburtsjahrgang 1871
Am 4 Dez vorm 106 Uhr Geburtsjahrgang 1872
Am 4 Dez mittags 12 Uhr Geburtsjahrgang 1873
Am 6 Dez vorm 9 Uhr Geburtsjahrgänge 1874 75
Am 6 Dez vorm 10 8 Uhr Geburtsjahrgänge 1876 77
Am 6 Dez mittags 12 Uhr Geburtsjahrgänge 1878 79
Am 7 Dez vorm 9 Uhr Geburtsjahrgänge 1880 81
Am 7 Dez vorm 10 Uhr Geburtsjahrgänge 18821885
Am 7 Dez mittags 12 Uhr Geburtsjahrgänge 1886 87
Am 8 Dez vorm 9 Uhr Geburtsjahrgänge 1888 1890
Am 8 Dez vorm 1024 Uhr Geburtsjahrgänge 1891 1895

und taugliche Erſatzrekruten der Geburtsjahrgänge

v
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1895 1894 1893 ſowie älterer Jahrgänge
Am 8 Dez mittags 12 Uhr Geburtsjahrgang 1896 mit den

Anfangsbuchſtaben A bis J und L
Am 9 Dez vorm 9 Uhr Geburtsjahrgang 1896 mit den

Anfangsbuchſtaben K und M bis R
Am 9 Dez vorm 1024 Uhr Geburtsjahrgang 1896 mit den

Anſangsbuchſtaben S bis Z
Am 9 Dez mittags 12 AUhr für alle bereits dem

Heere oder der Marine angehörenden Per
ſonen die ſich zur Erholung wegen Krankheit oder aus
anderen Gründen im Stadtbezirk Halle auf Urlaub befinden

ſoweit marſchfähig ſind daß ſie den Kontrollplatz erreichen
önnen

B Kontrollpflichtige aus dem Saalkreiſe Zu den Kontroll
verſammlungen im Saalkreiſe haben ſämtliche Kontroll
pflichtigen ortſchaftsweiſe zu erſcheinen

Jn Halle Exerzierhaus der Kaſerne II am Roßplatz Am
10 Dez vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Böllberg Brachwitz
Gutenberg Lettin Lieskau Morl Sennewitz Seeben Wörmlitz
und Zſcherben Am 10 Dez vorm 1026 Uhr aus den Ort
ſchaften Dölau Friedrichsſchwerz Granau Nietleben und Schiep
zig Am 10 Dez mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Büſch
dorf Burg b Capellenende Canena Crondorf Diemitz Klein
kugel Mötzlich Peißen Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf
Schönnewitz Tornau und Zöberitz

Jn Gröbers im Am 11 Dez vorm 1134 Uhraus den Ortſchaften Benndor
Gottenz Großkugel Gröbers Osmünde Pritſchöna Schwoitſch
Weſenitz und Zwintſchöna

Jn Niemberg Gaſthaus am Bahnhof Am 11 Dez
nachm 2 Uhr aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſchwitz
Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohen
thurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin
Freiheit Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz und Wurp

Jn Amme l Gaſthof zum Adler Am 13 Dez vorm
828 Uhr aus den Ortſchaften Döllnitz und Radewell Am
13 Dez vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften Beeſen Burg i Aue
Bruckdorf Lochau Oſendorf und Planena Am 13 Dez mittags
12 Uhr aus der Ortſchaft Ammendorf

Jn Wettin Gaſthof zum Prinzen von Preußen Am
24 Dez vorm 926 Uhr aus den HOrtſchaften Dobis Döblitz
Döſſel Deutleben Gimritz b Görbitz Lettewitz Mücheln
Raunitz und Stadt Wettin

Jn Nauendorf Gaſthof von Hergeſelle Am 15 Dez
vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Beiderſee Dachritz Fröß
nitz Groitzſch Kroſigk Kaltenmark Stadt Löbejün Lehndorf
Löbnitz a Merbitz Möderau Merkewitz Nauendorf a
Neutz Nehlitz Prieſter Petersberg Räthern Schlettau b Löbe
jün Sylbitz Trebitz a Teicha Wallwitz Weſtewitz undWieskau

Jn Beeſenlaublingen Gaſthof zur Linde Am
15 Dez nachm 18 Uhr aus den Ortſchaften Beeſenlaublingen
Beeſedau Bebitz Cuſtrena Löbnitz a Linde Lebendorf Mucrena
Neubeeſen Poplitz Unterpeißen und Zweihauſen

Jn Könnern Gaſthof zum Ring Am 16 Dez nachm
1254 Uhr aus den Ortſchaften Dalena Domnitz Dornitz Gar
ſena Golbitz Hohenedlau Kirchedlau Mitteledlau Rothenburg
a S und Sieglitz Am 16 Desz nachm 2 Uhr aus der Stadt
KHnnern ſowie den Ortſchaften Trebitz b K und Trebnitz

Hallenſer in den Verluſtliſten
In den Deutſchen Verluſtliſten der 805 813 Ausgabe

werden aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 388 Jnf Regt Nr 26 Utffz

Bodo Blau 4 Komp gefallen Jnf Regt Nr 85 Hoffmann
Oskar 3 Komp leicht verwundet Jnf Regt Nr 93 Wanke
Johannes 4 Komp gefallen Jnf Regt Nr 341 Hecht Wal
ter 2 Komp ſchwer verwundet Kneiſel Walter 9 Komp
ſchwer verwundet Waskowiak Franz 8 Komp gefallen Mi
ſchur Friedrich 10 Komp gefallen Dragoner Regt Nr 13
Ltn Ulrich Rabe 3 Esk gefallen Pionier Batl 4 Uhlendorf
Willy 1 Feld Komp z verwundet

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 229 Reſ Jnf Regt Nr 103
Schwenke Friedrich 5 Komp bish vermißt in Gefgſch Reſ
Jnf Regt Nr 351 Utffz Otto Voß 1 Komp vemißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 389 Landwehr Jnf Regt Nr
38 Lange Wilhelm 11 Komp l verw Schröter Felix
11 Komp vermißt Jnf Regt Nr 41 Utffz Max Küſter
6 Komp in Gefangenſchaft Kerſten Robert 9 Komp

vermißt Jnf Regt Nr 49 Knabe Kurt 1 Komp vermißt
Reſ Jnf Regt Nr 59 v Redei Eugen 1 Komp gefallen

t Nr 368 hold 16 Komp l verwn ee erie Regt Nr 74 Gefr Franz Reuter 3 Battr
w verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 390 Se Nr 64 Berndt

Karl 7 Komp vermißt Reſ Jnf Regt Nr 64 Utffz KurtSchondorf 12 Komp gefallen Reſ Jnf Regt Nr 78
Heller Paul 11 Komp bish verwißt gem geſeilen Jnf
Seſ Nr 158 Grubert Max 7 Komp Giebichenſtein in
Gefangenſchaft Rethge Otto 7 Komp verw Reſ Jnf
Regt Nr 202 Wache Paul 3 Komp ſchw verw Leiſte
e 4 Komp l verw Hering Reinhold 6 Komp

verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 391 Füſ Regt Nr 35 Schuhe

Louis 1 Komp l verw Kayſer Walter 2 Komp l verwReſ Jnf Regt Nr 36 Reiche Max 9 Komp Cröllwitz ge
fallen Flemming Kurt 11 Komp ſchw verw Symank Max
12 Komp ſchw verw Landwehr Jnf Regt Nr 51 Major

Karl Albert Herſchenz Brgd Erſ Batl Nr 23 vom Jnf Regt
Nr 156 gefallen Jnf Regt Nr 66 Schlag Karl 12 Komp
l verw Reſ Jnf Regt Nr 226 Utffz Wilhelm Pflanzee Komp bish n in Gefangenſchaft Poſer Heinrich
10 Komp bish vermißt in Gefangenſchaft

Preußiſche Verluſtliſte Nr 392 Jnf Regt Nr 23 Torge
Franz 1 Komp gefallen Reſ Jnf Regt Nr 36 Utffz Otto
Murrl 2 Komp l verw Bahn Willy 3 Komp ſchw ver
wundet Kolkmann Erich 3 Komp ſchw verw Rittmeiſter
a D Johannes Helm gefallen im Gefechtsbereich d Regt Reſ
Jnf Regt Nr 72 Haaſe Max 6 Komp Giebichenſtein ge
fallen Reſ Jnf Regt Nr 202 Utffz Reinhold Keck 11 Kom
pagnie bish vermißt in Gefangenſchaft

Zählung der leerſtehenden Wohnungen
Die am 1 November 1915 vom Statiſtiſchen Amt durchge

führte Zählung der leerſtehenden Wohnungen und Geſchäftslokale
in Halle iſt vor wenigen Tagen beendet worden Die vollſtändige
Aufbereitung des Materials wird noch einige Zeit in Anſpruch
nehmen die Endzahlen liegen jedoch jetzt ſchon vor Danach
ſtanden am Zählungstage in Halle ins geſamt 1467 Woh
nungen Wohnungen mit Geſchäftslokalen reine Geſchäftslokale
und ſonſtige Räume leer und zwar 1047 reine Wohnungen und 420
Wohnungen mit Geſchäftslokalen Von der Geſamtzahl aller vor
handenen Wohnungen ſind das 3,33 Prozent gegenüber
einem Durchſchnitt von 1,115 Prozent in den
früheren Jahren Es ſtehen jetzt alſo verhältnismäßig
viele Wohnungen leer was nicht überraſcht und ohne weiteres
durch die Kriegsverhältniſſe erklärlich iſt Jn der gegenwärtigen
Zeit ſind zahlreiche Haushaltungen zuſammengelegt worden

b Gröbers Bennewitz Dieskau

viele Verwandte begnügen ſich mit einer gemeinſamen Wohnung
Mit der Aufnahme iſt auch eine Erhebung der Miet

ausfälle verbunden worden worüber im Zuſammenhang mit
den übrigen Ergebniſſen der Erhebung noch zu berichten ſein wird

409 689 Mark für das Rote Kreuz
Bei der Hauptſammelſtelle des Mobilmachungs Ausſchuſſes

vom Roten Kreuz lieferten ab für Monat September
1 Städtiſche Sparkaſſe Halle a S 18 Rate 114,50 Mk
2 Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf

Co Halle a S 20 Nate 110,003 Mitteldeutſche Privatbank Akt Geſ Filiale

Halle a S 10 Rate 60,004 Frenkel Poetſch Halle a S 17 Rate 512,50
5 Ernſt Haaßengier Co Halle 13 Rate 63 00
6 Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen

Halle g S 18 Rate 9,007 H F Lehmann Halle a S 20 Rate 736,15
8 Reinhold Steckner Halle a S 20 Rate 125,00

zuſammen 1730,15 Mk
hierzu das Sammelergebnis der letzten Veröffent

lichung bis Ende Auguſt 1915 406 062,07
ergibt den Stand der Sammlung Ende Sept 1915 407 792,22 Mk

Für Monat Oktober
1 Städtiſche Sparkaſſe Halle a S 19 Rate 20,00 Mk
2 Bank für Handel und Jnduſtrie Halle a S

147 Rate Jd 10,003 Frenkel H Poetſch Halle a S 18 Rate 20,00
4 Gewerbebank e G m b Halle a S

9 Rate 20,005 Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf
Co Halle a S 21 Rate 690,006 Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen

Halle a S 14 Rate 2,007 H F Lehmann Halle a S 21 Rate 642,998 Paul Schauſeil K Co Halle a S 12 Rate 10,00
9 Spar und Vorſchußbank Halle 10 Rate 35,00

10 Reinhold Steckner Halle a S 21 Rate 350,00
Außerdem ſammelte und lieferte ab

Halleſche Zeitung 18 Rate 97,00
zuſammen 1896,99 Mk

bierzu das Sammelergebnis bis September laut
obiger Aufſtellung 407 792,22

ergibt den Stand der Sammlung Ende Okt 1915 409 689,21 Mk

September
Bei der Figagen Städtiſchen Sparkaſſe gingen folgende Be

träge für das Rote Kreuz ein Frau K 3 Mk Strafpfennige
1 Mk Leutnant E Sommer 20 Mk P T 50 Mk M T 20 Mk
E K 1 Mk Ungenannt 3 Mk Ungenannt 0,50 Mk Angenannt
5 Fr Adolf Heidenreich Jngenieur 10 Mk Wilhelm Hohn
1 Mark

Frenkel K Poetſch Wilhelm Eiſenberg Jnvalide 1,50 Mk
Leutnant Paul Hofmeiſter z Zt im Felde 500 Mk Frau Dr
Dieck 10 Mk Wilhelm Eiſenberg Jnvalide 1 Mk

Ernſt Haaßengier Co Frau B F 10 Mk Liebenow 3 Mk
Felgner 50 Mk

Mitteldeutſche Privatbank Akt Geſ Filiale Halle a S
J S 10 Mk H Greve 50 Mk

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co M B

10 Mk Ungenannt 100 Mk JLandſchaftliche Bank der Provinz Sachſen F Rudloff Wörm
litz 1 Mk 1 Mk 2 Mk Leuke 5 Mk

Bankhaus H F Lehmann Hauptſammelſtelle für Liebesgaben
an der Neuen Promenade durch Herrn Stadtrat Engelcke 104 Mk
J Meißner 10 Mk Frau Major Funck 10 Mk Frau Oberſt
leutnant Scheringer Lindenſtraße 10 Mk Frau Sanitstsrat
Danneil 10 Mk Stadtrat Engelcke als Reſterträgnis einer Samm
lung gelegentlich der Gummiwoche 289,40 Mk Landrat v Kroſigk
von der Schule in Dammendorf 5 Mk Bernhard Oeſer 50 Mk
Juſtizrat Herold Buſſe in einer Sühneſache 5 Mk 1 Batl ErſFaſReat 36 für et Konſervenbüchſen 33,10 Mt Land wig Reimer

4 4 d r m 4u 3 m e
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nende
rat von Kroſigk für Sendung des Herrn Bürgermeiſters Twiehaus
Wiele Sammlung bei einem Familienabend am 26 September
64,50 Mk Frl Zellag 1 Mk Liebesgabenausgabeſtelle am Bahn
hof für im Auguſt eingegangene Gaben 103 Zinsſchein
8,75 Mk Herrmann 0 Mk Hammer 3 Mk Schumann 0,50Mark Ungenannt 0,50 Ungenannt 0,10 Mk Friedrich 0,50
Mark Drews 5 Mk Brandt 0,50 Mk Pfautſch 1 Mk Ungenannt1 Mk Ungenannt 1 Mk Bartel 0,25 Mk Reinicke 0,50 Mk
Neubaur 0,50 Mk Ungenannt 0,20 Mk Ebert 10 Mk Tag 0,25
Mark Ungenannt 0,50 Mk Förſter 0,30 Mk Sommer 0,50 Mk
Ungenannt 1 Mk Lautenſchläger 0,30 Mk Ungenannt 1 Mk
Ungenannt 1 Mk Saß 2 Mk

Bankhaus Reinhold Steckner Ulrich 5 Mk Ungenannt 100
Mark Hirſchapotheke 20 Mk

Oktober
Bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe gingen folgende Be

träge für das Rote Kreuz ein Ungenannt 10 Mk Ungenannt
5 Mk M Gatzſche Naundorf 5 Mk

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a Spende
von Herrn Dr Sch 10 Mk

Frenkel Poetſch Prof Dr Hergt 20 Mk
Gewerbebank e G m b Halle a Frau Berta Hell

thaler 20 Mk
Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Halleſche

Malzfabrik Reinicke To 590 Mk Frau Wilhelmine Herrmann
100 Mk Geheimrat Prof Dr Roux 30 Mk Frau E v A 50
Mark W Creuzberg 10 Mk

t h Vank der Provinz Sachſjen F Rudloff Wörm
itz 2 Mk

Bankhaus H F Lehmann Hauptſammelſtelle für Liebesgaben
von Halle Saale und dem Saalkreis 36 Mk Sparkaſſe des Saal
kreiſes wegen Gemeinde Niemberg 120 Mk H Handt Lafontaine
ſtraße 100 Mk Landrat v Kroſigk von der Kgl Preußiſchen
Landwehr Jnſpektion Halle 10 Mk Liebesgabenſammelſtelle am
Bahnhof 98,52 Mk Gemeinde Mötzlich durch Frau Amtmann
Böker 4 Mk Gemeindevorſteher Merker Rothenburg als Ertrag
des vom Männer Turnverein zu Rothenburg veranſtalteten Fa
milienabends 219,17 Mk Karl Müller und Frau Marie 10 Mk
E B 20 Mk Dr Haring 1 Mk Ungenannt 0,40 Mk Walther
1 Mk Poppe 0,50 Mk Ungenannt 10 Mk Travpe ,50 Mk
Pohl 0,25 Mk Baumann 0,50 Mk Später 0,50 Mk Schmelzer
6 Mk Schmidt 0,25 Mk Köbrich 0,50 Mk Boſſe 0,50 Mk Thieme
1 Mk Kober 0,40 Mk Eck 1 Mk Ungenannt 1 Mk

Paul Schauſeil Co Rentier L Storbeck 5 Mk Unbekannt
5 Mark

Spar und Vorſchußbank Halle a A B 10 Mk Land
gerichtsſekretär F Zander 20 Mk Schiedsmann H Groſſe 5 Mk

Bankhaus Reinhold Steckner Prof K W 10 Mk Frau Pro
feſſor Bräuning 10 Mk Conrad Hirte 100 Mk Hochzeit Grei
30 Mk Frau Eliſe Heynemann 100 Mk X 100 Mk

Die Brotkarte als Träger der Bekanntmachungen
Als Mittel Bekanntmachungen in alle Bevölkerungs

kreiſe zu tragen wird von einzelnen Städten die Brotkarte
betrachtet Während ſonſt die Rückſeite meiſtens leer ge
laſſen wird oder nur einen Abdruck der Strafbeſtimmungen
enthält macht z B Königsberg i Pr auf ſeine ſtädtiſchen
Sparkaſſen und deren Zweigſtellen aufmerkſam Außerdem
befindet ſich noch auf der Rückſeite der Vermerk Gold ge
hört in die Reichsbank

l e

Ueber Probleme der weiblichen Fortbildungsſchule

ſprach im Lehrerinnen verein Fräulein Helene Sumper
München Rednerin wies nach daß vor 20 Jahren die Notwendig
keit der weiblichen Fortbildungsſchule noch ein Problem war daß
jedoch die Erfahrung ſeither den Zweifel beſeitigt und daß die
Notwendigkeit ſogar behördliche Anerkennung gefunden habe durch
die Reichsgewerbeordnung im Jahre 1900 und die Ergänzung
dazu im Jahre 1911 Beide Verordnungen aber beziehen ſich nur
auf gewerbliche Arbeiterinnen ebenſo tragen die meiſten Anfänge
zu weiblicher Fortbildung fakultativen Charakter es muß aber
an der Forderung feſtgehalten werden daß ausnahmslos jede
Volksſchülerin eine Fortbildung erfahren muß Jeder kleine An
fang der auf dies Ziel hinarbeitet iſt mit Freuden zu begrüßen

Soll nun die weibliche Fortbildungsſchule allgemeine oder
Berufsausbildung vermitteln Sie wird ſich in hausvwirtſchaft
liche gewerbliche kaufmänniſche und landwirtſchaftliche Zweige
zu gliedern haben mit teilweiſe obligatoriſchen teilweiſe wahl
freien Fächern immer beſtrebt die Mädchen zu denkender Arbeits
ausführung anzuleiten daher ſelbſt die Fabrikarbeiterin neben
haus wirtſchaftlicher Belehrung etwas über Art und Zweck ihrer
mechaniſchen Arbeit erfahren ſoll Jn wieweit iſt praktiſche Be
tätigung in die weibliche Fortbildungsſchule aufzunehmen Der
Unterricht ſoll ſich nirgends im rein Praktiſchen erſchöpfen über
all muß er die ethiſchen Momente hervorheben Herzens und
Willensbildung anſtreben Soll hausvwirtſchaftlicher Unterricht
auch für gewerbliche und kaufmänniſche Schülerinnen obligatoriſch
ſein Rednerin findet in dem Nebeneinander eine ſtörende
Schwierigkeit ſie würde wünſchen daß der beruflichen Aus
bildung ein Viertel oder Halbjahrkurſus in Hausvwirtſchaft vor
ausginge Wieviel und welche Zeit ſoll der weiblichen Fort
bildungsſchule eingeräumt werden Mindeſtmaß 3 Jahre lang
C Wochenſtunden vor oder nachmittags nicht abends nicht Sonn
tags der dem Hauſe gehören ſoll Sollen männliche oder weib
liche techniſch oder pädagogiſch gebildete Lehrkräfte dort unter
richten Wichtig für das kritiſche Lebensalter iſt der weibliche
Einfluß neben der pädagogiſch gebildeten Lehrerin iſt die tech
niſche Lehrerin und die Praktikerin nötig Es müſſen beruflich
gut vorbereitete erzieheriſche Perſönlichkeiten ſein die nach
haltigen Einfluß auszuüben vermögen und ihre ganze Kraft hier
als im Hauptamte einſetzen können Zu erſtreben iſt weibliche
Leitung mit Sitz und Stimme in behördlichen Körperſchaften
Wie ſollen die Koſten beſtritten werden Kreis Gemeinde
werden Mittel zur weiblichen Fortbildungsſchule finden wie
bisher zur männlichen

An den warmen Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung
Darin hob Herr Rektor Könneke Leiter der Städtiſchen gewerb
lichen Fortbildungsſchule hervor daß im Oktober vorigen Jahres
in Ausführung der Verfügungen von 1900 und 1911 in Halle in
aller Stille der Anfang zur weiblichen Fortbildungsſchule ge
macht iſt durch Einſchulung der weiblichen Lehrlinge für
Schneidern Putzmachen und Friſieren Dieſe Klaſſen ſind der
männlichen gewerblichen Fortbildungsſchule angegliedert Ge
mäß der Verfügung des preußiſchen Kultusminiſters iſt hau9
wirtſchaftlicher Unterricht obligatoriſch

Walhallatheater
Die Erſte die BVeſte

Für die Beliebtheit der Olfersſchen Operetten und Poſſen
Geſellſchaft und für die Anziehungskraft die Guſtav Bertr am
ausübt bot das ausverkaufte Haus am geſtrigen Abend einen
vollen Beweis Das Amüſierbedürfnis das trotz des Krieges
nach leichteſter Zerſtreuung verlangt kommt aber auch bei der
tollen Poſſe von Curt Kraatz überreich auf ſeine Rechnung Der
bekannte Poſſenautor hat ſich diesmal nicht übermäßig angeſtrengt
Zwei Ehemänner die zum zweitenmal verheiratet ſind ſehnen
ſich nach der erſten Frau zurück von ver ſie ſich hatten ſcheiden
laſſen Die zweite Frau des Rentiers Ludwig Reimer iſt die
geſchiedene Frau des Dichters Heinrich Müller und Heinrich
Müllers Ehege 32 iſt die ehemalige Gattin des Rentiers Lud

ſie Verwickelung erreicht ihren Höheyunkt eder
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wie es in der rache beißt die Bombe kommt zum Platzen
wenn in A t der Gattin des Rentiers Reimer deſſen

ehemalige Frau als Wirtſchafterin in ſein Haus kommt Gleich
zeitig trifft ein Onkel aus Ungarn zu Beiuch ein dem alles ver
heimlicht werden muß und der die geſchiedene Frau des Rentiers
für deſſen Gattin hält Die Verwickelungen und komiſchen
Situationen die ſich daraus ergeben ſind kaum wiederzugeben
Juleht kehren die beiden Gatten reuig ihren erſten Frauen
zurück die doch die beſten waren und die ie nun wieder in ihre
alten Rechte einſetzen Der Onkel aus dem Ungarland iſt Guſtav
BVertram Man kennt ſeine groteske Art die doch ſtets charak
teriſtiſch und der Rolle angepaßt bleibt und deren Wirkung nie
verſagt Auch geſtern folgten Lachſtürme jedem Auftritt Bertrams
Aber auch die übrigen Leiſtungen vor allem vie feſche raſſige
Blanka der Margarete Kühnert der groteske karikaturiſtiſch
verzerrte Dichter Egon Broſigs Lotte Reinecken Urſula
BVradzky König Edwin Stempel Paul Lebnhard
und Kurt Hagen haben Anteil an dem ſtarken Beifall Paul
Linckes Muſik iſt echter Paul Lincke nicht übermäßig origi
nell aber flott voll prickelnder fortreißender Rhythmik die auf
das berlineriſche Poſſentempo geſtimmt iſt Die Poſſe dürfte noch

zahlreiche volle Häuſer machen N
Das zweite Geſellſchaftskonzert in unſerem Zoo

hatte am Mittwoch abend ein ziemlich zahlreiches Publikum im
großen Saale und den Nebenräumen verſammelt Wagners
Kaiſermarſch eröffnete die Vortragsfolge in klarer ſchwung

voller Ausarbeitung während die folgende Fantaſie aus Bizets
Carmen zu wenig prickelnden Reiz zeigte Goldmarks Ouver

türe Jm Frühling wiederum kam erfolgreich mit hübſchen
Einzelheiten heraus noch mehr aber ſprach die ſchon in den
Tönen ſelber liegende Stimmung von Schumanns Abendlied
und beſonders der Träumerei an Nikolais Ouvertüre zu den
Luſtigen Weibern von Windſor war eine erfreuliche Orcheſter

gabe wie Kapellmeiſter Hans Oppenheim auch im dritten
Teile des Konzertes durch die flotte Wiedergabe von E Strauß
Schnellvolka Bahnfrei und L Gannes Pigzzicato Serenade be
wies daß ſeiner Jugend derartige leichtere Sachen vorläufig am
beſten liegen Zwiſchen die Orcheſterſtücke ſtreute Opernſänger
Laurenz Hofer zunächſt die Arie aus der Afrikanerin von
Meyerbeer Land ſo wunderbar Er ſang ſie mit kräftiger
Stimme aber doch nicht reif für den Konzertſaal denn die Höhe
machte einen mühſamen Eindruck und die Textausſprache durfte
auch beſſer ſein Die Arie Ach ſo fromm aus Flotows Martha
gelang ihm dagegen weit ſchöner und die Lieder am Klavier
Der Jäger von R Sobery nebſt dem Reiterlied von H Ruch

brachten ihm ebenfalls derartigen Beifall ein daß er verſchiedene
Zugaben ſingen mußte Tüchtig wie das ganze Stadttheater
Orcheſter ſpielte ſchließlich ſein Mitglied Theodor Schläfke
E Riedels Konzertpolka für Xylophon Solo mit nur durch Zu
gaben beſchwichtigtem Applaus Dr

EZ

Vortragsreihe im Kanfmänniſchen Verein

Bankweſen und Bankgeſchäfte
betitelt ſich eine Reihe von 6 Vorleſungen die Herr Dr Walter
Hoffmann von der hieſigen Handelskammer auf
Veranlaſſung des Kaufmänniſchen Vereins E in der Aula
der Martinſchule hielt

Mit großem Geſchick behandelte Herr Dr Hoffmann den um
fangreichen Stoff den er auf 6 Abende zu verteilen verſtanden
hatte Er ging zunächſt nachdem er den Begriff der Bank feſt
gelegt hatte auf die geſchichtliche Entwickelung des Bankweſens
insbeſondere desjenigen in Deutſchland ein wobei er zeigte in
welch ungeahnter Weiſe ſich das Bankweſen in den letzten Jahr
zebhnten in Deutſchland entwickelt hat ſo daß jetzt während des
Krieges unſere Banken in ihrer Bedeutung für das Wirtſchafts
leben die Feuerprobe glänzend beſtanden haben Nachdem Herr
Dr H über die Einteilung der Banken geſprochen hatte beſchäf
tigte er ſeine Hörer in den folgenden Vorleſungen mit der Praxis
der Bankgeſchäfte Bei Behandlung dieſes Teiles der ſich auf
3 Abende erſtreckte zeigte ſich das reiche aus der Praxis geſchöpfte
Wiſſen Dr Hoffmanns der zum Teil an Hand von Formularen
die Tätigkeit der Banken erläuterte Er beſprach des Näheren die
Aktivgeſchäfte Lombard Diskont Kontokorrent langfriſtiges
Darlehen die Paſſivgeſchäfte Depoſiten und Vanknotengeſchäft
Iangfriſtige Obligationen Rediskontgeſchäft und ging weiter auf
die indifferenten Geſchäfte der Banken ein wobei er den Geld
und Zahlungsverkehr die Wertverwahrung das Effekten Kom
miſſtonsgeſchäft ſowie das Emiſſions und Gründungsgeſchäft be
handelte

Einen beſonderen Abend widmete Herr Dr H der Reichs
bank Seine Ausführungen machten die Hörer mit der Organi
ſation den Geſchäften dem Geſchäftsverkehr ſowie dem Reichs
Dankausweis bekannt Den zweifellos intereſſanteſten Abend bot
die letzte Vorleſung Deutſche Auslandsbanken ein
Gebiet über das die Literatur bis heute recht wenig aufzuweiſen
hat Mit um ſo größerer Freude war es zu begrüßen und
dafür gebührt Herrn Dr H beſonderer Dank daß die für das
deutſche Anſehen im Auslande ſo bedeutungsvollen deutſchen Aus
landsbanken durch Herrn Dr H ein gründliches Studium erfahren
hatten das in ſeinen Ausführungen ausgiebig zum Ausdruck kam
Wenn auch die erſten Anfänge der Gründung von Bank nſtituten
recht wenig ermutigend waren und dieſe durch mancherlei wirt
ſchaftliche und volitiſche Einflüſſe ihre Tätigkeit einzuſtellen ſich
gezwungen ſahen ſo arbeitete deutſcher Unternehmungsgeiſt raſt

J mit neuem Ruhm bedeckt

Eine Reihe von Banken in Oſtaſien Braſilien in der Türkei den
Kolonien u wurden ins Leben gerufen die ſich dank einer
geſunden Finanzvolitik zu der Bedeutung entwickeln konnten die
ſie heute im rtſchaftsleben haben Wenn der deutſche Außen
handel von 1887 bis 1912 um 225 Prozent derienige Großbritan
niens um 117 Prozent zunahm ſo wird kein Kenner der Ver
bältniſſe ableugnen können daß auch an dieſen Erfolgen die deut
ſchen Banken ihren redlichen Anteil haben Ohne das Eingreifen
unſerer Banken wäre die glänzende Entwickelung unſerer Jn
duſtrie und ohne das Eingreifen der Ueberſeebanken die unſeres
Außenhandels gar nicht denkbar geweſen

Die von einer ſtattlichen Zuhörerſchaft mit ſichtlichem Jn
tereſſe und ſehr beifällig aufgenomntenen e ſchloß Herr
Dr H mit dem Worte das einſt Georg von Siemens im Reichs
toge ſagte Was ſind eigentlich die ſogenannten Banken Eine
Art Führer des Unternehmungsgeiſtes der Nation

Kriegsunterſtützung betreffend Der Anſpruch auf Familien
unterſtützung nach dem Geſetze vom 4 Auguſt 1914 erliſcht ſobald
der in den Dienſt eingetretene Ehemann oder ſonſtige Ernährer
als entlaſſen zurückkehrt Es wird deshalb wiederholt darauf hin
gewieſen daß die Abhebung der Kriegsunterſtützungen über den
Zeitpunkt der Entlaſſung hinaus unzuläſſig iſt und daß durch die
unberechtigte Abhebung von Unterſtützungsgeldern in einem
ſolchen Falle der Empfänger ſich unter Umſtänden der Verfolgung

wegen Betruges ausſetzt Den Ehefrauen der Kriegsteilnehmer
wird deshalb nochmals dringend empfohlen im Falle der Rückkehr
der Ehemänner den zuſtändigen Armenpfleger ſofort zu benach
richtigen

Unſer Magdeburgiſches Füſilier Regiment Graf Blumenthal
Nr 36 kann am 13 d Mts auf eine hundertjährige ehrenvollé
Vergangenheit zurückblicken Auch in dieſem Feldzug hat es ſich

Der hieſige Verein ehem 36er ver
anſtaltet aus dieſem Anlaß am Sonnabend den 4 Dezember
abends im Vereinsheim Schultheiß Poſtſtraße eine Feſtſitzung
Zuglelch wird der Gedenktag der Schlacht bei Orleans 4 Dezbr
1870 an der das Regiment beteiligt war gefeiert

Von vielen kriegsgefangenen deutſchen Landsleuten in Frank
reich Korſika Tunis Algier und Marokko fehlte ſeit vier bis
fünf Wochen jede Nachricht während ſie ſonſt jede Woche ge
ſchrieben hatten Das war um ſo auffälliger weil von anderen
deutſchen Kriegsgefangenen aus Frankreich Nachrichten hier ein
trafen Viele Mütter und Frauen waren daher in großer Sorge
und erkundigten ſich in der Kriegsgefangenen Fürſorge des Roten
Kreuzes Halle Schmeerſtr 12 Seit etwa 8 Tagen wird nun an
die Kriegsgefangenen Fürſorge in Halle aus vielen franzöſiſchen
Gefangenenlagern berichtet daß man dort die ankommenden und
abgehenden Briefe und Poſtkarten je 10 Tage liegen läßt bevor
ſie weitergegeben werden zur Vergeltung dafür daß dies in
Deutſchland bei den r Gefangenen ebenſo gemacht
würde Dieſe Behauptung trifft zwar nicht zu die Hauptſache iſt
aber daß Grund zur Beunruhigung nicht vorliegt

Vom Reichs Kursbuch erſcheint eine neue Ausgabe Anfang

Januar 1916 zum Preiſe von 2,50 Mark Beſtellungen nehmen
ſämtliche Poſtanſtalten und Buchhandlungen entgegen Der
Poſtbezug für vier aufeinander folgende Ausgaben iſt zurzeit
aufgehoben

Prämtiierung Treudienender Jn dem uns überſandten Be
richt der Prämiierungsfeier welche der Halliſche Hausfrauenbund
am Sonntag nachmittag veranſtaltet hatte iſt leider ein Mädchen
vergeſſen worden Es iſt dieienige die die meiſten Dienſtjahre
25 in einer Familie zubrachte Marie Beneke aus Kochſtedt

Sie war erſt bei Frau Leutnant Silberſchlag und iſt ſeit deren Tod
bei deren Schweſter Frl Koch Friedenſtr 16 in Stellung

Bazar der St Ulrichsgemeinde Wir verfehlen nicht heute
nochmals auf den bereits vor einigen Tagen im Jnſeratenteil
angekündigten Bazar Verkauf der Arbeiten des Miſſions
und Jungfrauenvereins der St Ulrichsgemeinde im Hotel Zur
Stadt Hamburg beſonders aufmerkſam zu machen Der Verkauf
iſt in dieſem Jahre bekanntlich auf einen einz gen Tag beſchränkt
und zwar auf dieſen Freitag den 3 Dezember von 9 Uhr vor
mittags bis abends 6 Uhr Der Erlös kommt unſerem tapferen
Heer und ſeinen Angehörigen zugute Möge das ſeit Jahrzehnten
rühmlichſt anerkannte Beſtreben beider Vereine wie bisher ſo
auch in dieſem Jahre ſeine wohlverdiente Würdigung finden

Stadtmiſſion Offene Herzen lautet das Thema über das
Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 86 Uhr im
großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

Diebſtahl Jn der Nacht zum Mittwoch wurden aus einem
Stalle an der Brachw itzer Straße 12 Kaninchen und aus einem
offenen Schuppen Wäſche geſtohlen Ermittelungen nach den
Tätern ſind im Gange

Von der Straße Jn der Breiten Straße wurde ein taub
ſtummer Schüler von einer Kraftdroſchke angefahren und zur Seite
geſchleudert Außer einer leichten Verletzung an der Stirn erlitt
der Knabe keine Verletzungen Den Kraftwagenführer trifft keine
Schuld Zwiſchen einem Motorwagen der Stadtbahn und einem
Bierfuhrwerk fand in der Mansfelder Straße ein Zuſammenſtoß
ſtatt Durch den Anprall zerbrach das rechte Vorderrad des Bier

los auf der leider nur zu ſpät betretenen Bahn zielbewußt weiter wagens während an dem Motorwagen nur geringer Schader
entſtand

Theater Konzert and Vorträge
Die Leikung des Stadttheaters teilt mit Wildenbruchs Schau

ſpiel Die Haubenlerche kommt Freitag den 3 Dezember zur
erſten Aufführung in dieſer Spielzeit Am Sonnabend und
Sonntag finden je zwei Vorſtellungen ſtatt Sonnabend nach
mittag um 3 Uhr geht Schillers Wilhelm Tell in Szene und
abends 7 Uhr die Millöckerſche Operette Gasparone Der
Sonntag bringt nachmittags als Volksvorſtellung das Luſtſpiel
Der Herr Senator und dieſe Vorſtellung beginnt wieder wie

gewöhnlich um 3 Uhr Am Sonntag abend gelangt die Mär
chenoper von Humperdinck Hänſel und Gretel zur Erſtauf
führung darin ſind u a beſchäftigt Herr Kerzmann als Beſen
binder die Damen Schwarz und Enghardt in den Titelpartien
Anſchließend an Hänſel und Gretel kommt Abenteuer einer
Silveſternacht drei Tanzbilder nach bekannten Walzermotiven
zur Darſtellung Die Spielleitung dieſes Abends hat Herr Di
rektor Sachſe die muſikaliſche n von Hänſel und Gretel
Herr Kapellmeiſter Braun und von den drei Tanzbildern Herr
Kapellmeiſter Bühler

Thalia Theater Für das diesmalige Gaſtſpiel des Stadt
theaterperſonals im Thaliatheater am Sonntag den 5 De
zember wurde das reizende Luſtſpiel aus der guten alten Zeit
Biedermeier gewählt Das humorvolle Stück welches im

Stadttheater bei ſeinen Aufführungen ganz außergewöhnlichen
Beifall fand kommt im Thalia Theater bei den bekannt volks
tümlichen Preiſen bei der gleichen Beſetzung der Hauptrollen
zur Wiederholung

Der Marcell Salzer Abend morgen Freitag wird das ge
wohnte äußere Vild zeigen er iſt wie man uns ſchreibt voll
kommen ausverkauft Bei dieſer Gelegenheit ſei erwähnt
daß Profeſſor Salzer von den Erträgniſſen ſeiner Abende bisher
rund 32 000 Mark für kriegswohltätige Zwecke abgeführt hat

Kammermuſik Das für den nächſten Montag abend aufge
ſtellte Programm iſt nicht nur wegen der beiden hervorragenden
Kammermuſikwerke Schumanns A Dur Quartett und Drvoraks
Klavierquintett bemerkenswert ſondern es wird was die hieſigen
Muſikfreunde beſonders intereſſiert auch eine Kompoſition ein
Klavierquartett des in Halle ſeit Jahren als Kritiker tätigen
Dr Hans Kleemann der auch ſchon öfter mit Liedern an
die Oeffentlichkeit getreten iſt zur Erſtaufführung gelangen Am
Klavier wirkt mit der in Halle wohlbekannte Leipsiger Pianiſt
Otto Weinreich Siehe heutige Anzeige

Zweiter Kriegsportrag der Ortsgruppe Halle von der Volks
kirchlich Sozigalen Vereinigung Sachfen Anhalt Freitag den
3 Dezember pünktlich 8 Uhr findet im St Nikolaus der zweite
von den in dieſer Zeitung bereits vor Wochen angekündigten vier
Kriegsabenden dieſer Vereinigung ſtatt Oberlehrer Dr Lörcher
Halle wird über Das neue junge deutſche Geſchlecht ſprechen
Eine Diskuſſion ſchließt ſich nicht an den Vortrag Er wird weihe
voll umrahmt von muſikaliſchen Darbietungen durch Frau Dr
Wilhelm und vom Vortrag paſſender Gedichte durch den in Halle
gern gehörten Vortragskünftler Müller Lützen Eintritt 10 Pfg
zur Deckung der Unkoſten

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Auf den Vortrag des Herrn Geh Rats Prof Dr v Stern
Volkskraft und Staatsmächt im Altertum der

heute Donnerstag den 2 Dezember abends 86 Uhr im Audi
torium maximum ſtattfindet ſei nochmals hingewieſen Zu den
ſämtlichen Vorträgen des Bundes haben auch Nicht mit
glieder Zutritt

Vereine und Verſammlungen
Der 3 kommunale Bezirksverein hält Verſammlung am Frei

tag abend 34 Uhr in Wielops Gaſtwirtſchaft am Ranniſchenplatz
mit folgender Tagesordnung ab Mitteilungen des Vorſtandes
Bericht über die Stadtverordnetenwahlen Errichtung einer Markt
halle Beſichtigung des ſtädtiſchen Hallenſchwimmbades Wünſche
aus der Verſammlung Gäſte ſind willkommen

Der Ortsverein zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Halle
hielt geſtern gegen Abend im Beratungszimmer II des Stadt
hauſes ſeine Mitgliederver ſammlung ab Der Vorſitzende Herr
Stadtrat Dr Tepelmann gab in ſeiner Eröffnungsanſprache
bekannt daß der Vereinsarzt Herr Dr Blümel im Felde ſteht
und daß an ſeiner Stelle Herr Stadtſchularzt Dr Strauch die Ar
beiten mit übernommen hat Herr Dr Blümel hat es trotz des
Heeresdienſtes fertig gebracht einen Jahresbericht aus dem Felde
zu ſchicken eine dankenswerte Leiſtung Es wird in dem Bericht
u a ausgeführt Als an Tuberkuloſe verſtorben wurden im Be
richtsijahr vom Stadtarztbüro 195 Perſonen gemeldet gegen 245
im Vorjahr Davon waren Männer 103 Frauen 79 Kinder 13
Vekannt waren zu ihren Lebzeiten der Fürſorgeſtelle 65 alſo un
gefähr Das Ziel der Fürſorge iſt ſchon in allen Fällen zu
Lebseiten der Kranken Beſcheid zu wiſſen um den Schutz der An
gehörigen rechtzeitig wahrnehmen zu können Ein Drittel der
Kranken 336 von 1181 im Vorjahr 521 von 1336 meldete ſich
von ſelbſt Vorausſetzung blieb daß die Kranken ſich nicht in
ärstlicher Behandlung befanden Zunächſt handelte es ſich auch
diesmal um Kranke in ſehr beſcheidenen Verhältniſſen Mittel

Opernſängerin und Märchen
dich ter

Ein un veröffentlichter Brief Jenny Linds an H C Anderſen
mml Die ſchwediſche Schriftſtellerin Maria Holmſtröm

die ſich durch eine Biographie der Schwediſchen Nachtigall
bekannt gemacht hat teilt jetzt einen bisher unveröffentlich
ten Brief der weltberühmten Sängerin mit den dieſe an den
großen däniſchen Märchendichter H C Anderſen gerichtet
hat Wir geben dieſes Schreiben in dem ſich die edle hoch
poetiſche Künſtlernatur Jenny Linds die mit dem Klavier
ſpieler und Komponiſter Otto Goldſchmidt verheiratet war
anſchaulich ſpiegelt mit einigen belangloſen Kürzungen
wieder

Florenz den 23 Nov 1871
Berehrter Freund Es war ſehr liebenswürdig von

Jhnen mir zu ſchreiben und Sie dürfen aus meinem langen
Schweigen nicht den Schluß ziehen daß Jhr Brief mir nicht
willkommen geweſen ſei Sie wiſſen doch daß ich Jhre
Freundſchaft immer ſehr hoch gewertet habe und dieſes Ge
fühl iſt tiefer geworden je länger mich das Leben mit ſeinen
Stürmen und ſeinen Werhſeln mit ſeinen Freuden Und Ent
täuſchungen auf den Wellen des Weltmeeres geſchaukelt hat
Unéendlich oft taucht Kopenhagen lebhaft in meiner Erinne
rung auf denn die kurze Zeit die ich dort verbracht habe
war ſo reich an perſönlichen Freuden wie an Kunſt Das
Theater war wirklich etwas Jdeales und unſer liebenswür
g er genialer Anderſen ließ uns die Stadt in einem poeti

n

ein ganzes Leben liegt hinter uns mein lieber Pru doch
die Gnade des Herrn hat uns in wunderbarer iſe beglei
tet und ſowohl Jhre Laufbahn wie die meinige iſt eine un
unterbrochene Kette großer Erfolge geweſen

Sie ſind wahrſcheinlich erſtaunt daß wir uns in Florenz
aufbalten Da ich das feuchte Winterklima in England nicht

icht erſtrahlen Viele Jahre ſind ſeitdem vergangen

gut vertragen kann waren wir mehrere Winter hindurch in
dem herrlichen Como Jetzt mußte mir aber daran liegen
eine Schule für meine Jenny zu finden die jetzt bald
15 Jahre iſt deshalb haben wir Florenz gewählt Sie kennen
die Stadt wahrſcheinlich ſo gut daß ich Jhnen nicht die Ge
mälde und die Bildhauerwerke zu beſchreiben brauche die in
dieſer Schatzkammer zu finden ſind wir bleiben den ganzen
Winter über hier Vordem haben wir eine ſehr intereſſante
Reiſe durch Bayern unternommen Wir haben dabei auch die
berühmten Paſſionsſpiele in Oberammergau beſucht Es
ließe ſich darüber viel ſagen Die einfachen Bauern ſpielen
mit einer Grazie und Einfachheit die einzig daſtehen Al
lein ich bleibe bei der Auffaſſung daß die heiligſten Szenen
die die Erde geſehen hat nimmer in dieſer Weiſe von Men

n dargeſtellt werden dürften Wie gut auch die Bauern
ie Kreuzigung die Auferſtehung und die Himmelfahrt in

ihrer Einfachheit ausführen wird man doch dabei immerzu
an Theater und gemalte Kuliſſen erinnert

Wollen Sie jetzt etwas von meinem Leben hören Mein
älteſter Sohn den Sie aus Wien kennen iſt jetzt ein faſt er
wachſener junger Mann er wurde im letzten Auguſt
18 Jahre Er ſtudiert zurzeit in Oxford Walter hat ſehr
viel Sinn für Kunſt und er ähnelt mir in vielen Dingen
Jenny iſt goldhaarig von jener goldenen Farbe die Sie an
ſo vielen Gemälden der alten italieniſchen Meiſter geſehen
haben Sie iſt muſikaliſch ſpielt mit Gefühl das immer aus
ihrem Jnnern kommt und ſie wird wahrſcheinlich eine große
Stimme haben Sie iſt jetzt in dem ſchweren Alter wo die
Mädchen weder Vogel noch Fiſch ſind Sie hat viele Eigen
ſchaften die ihre Erziehung außerordentlich erſchweren Aber
ſie iſt begabt und wenn das ſo weiter geht dann will ich ſie
gerne lehren ordentlich zu ſingen Mein jüngſter Sohn
Ernſt ein liebes Kind wird bald elf Jahre Voll Muſik und
Hingabe hat er in vielem Aehnlichkeiten mit ſeinem Vater
Er beſucht hier eine vortreffliche Tagesſchule was mir ein

großer Troſt iſt da ich ihn um mich haben kann Mein Mann
iſt derſelbe treue feine Menſch der er immer war Er lebt

nur für mich für die Kinder und ſeine herrliche Muſik Er
ſpielt die klaſſiſche Muſik hinreißend ſchön Was meine Ge
ſundheit angeht ſo iſt ſie jetzt beſſer als damals da ich vor
dem Publikum ſtand Meine Rerven waren vollkommen
zerſtört und der Schmerz in meinem Kopf drohte meine
ganze Lebenskraft zu zerſtören Mein Erinnerungsvermö
gen war einige Jahre vollſtändig verſchwunden Jetzt geht
es mir viel beſſer Meine unerhörte Elaſtizität hat mir ge
holfen durg das dunkle Tal zu kommen Ja ich gab ſo viel
von mir ſelbſt in meine Kunſt daß Sie mich faſt das Leben
gekoſtet hätte Doch mit Freuden wäre ich für dieſe meine
erſte und letzte meine tiefſte und reinſte Liebe geſtorben
nichts iſt reiner als die Kunſt wenn ſie zu dem emporzieht
der ſie uns gegeben hat Jch ſinge noch mit großer Leichtig
keit meine Stimme iſt in den letzten Jahren ſogar beſſer ge
weſen als vor zwanzig Jahren Ich habe auch noch das Gluck
in den Kreis meiner Freunde durch meinen Geſang dem ſie
lauſchen Freude hineintragen zu können Es iſt ein großer
Segen Nach Stockholm kann ich nicht mehr gehen Alle
meine alten Freunde ſind geſtorben Die neue Zeit kennt
mich dort nicht ich bin in meiner Vaterſtadt ein Fremdling
geworden da die neuen Freunde die alten nicht erſetzen

en Jch habe aber viele liebe edle Anhänger in Eng
and

Wie gerne möchte ich Jhr letztes Buch im Däntſchen
leſen Sie kennen ja fetzt meine Adreſſe Meine Kinder
haben mit Jhren Märchen gelebt Einen hl wen Dank für
Jhre Photographie Sie ähnelt ganz dem Bilde das ich von
Jhnen in Erinnerung habe Aber jetzt iſt es wirklich an der
Zeit daß ich Jhnen die Hand zum Abſchied reiche Gott ſei
mit Jhnen Es war mir eine Freude Jhren lieben Brief
zu empfangen Nochmals herzlichſten Dank Seien Sie von
meiner warmen Sympathte mit der ich immer an Sie denken
werde überzeugt

Jch verbleibe Jhre aufrichtige Freundin
Jenny LindGoldſchmidt
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ndsangehörige wurden wie früher meiſt von den behandelnG Jerzten überwieſen zumeiſt um Zuſchüſſe zu Anſtaltskuren
u erlangen Die Landesverſicherungs Anſtalt SachſenAnhalt
herwies 63 im Vorjahr 124 Fälle das Stadtarztbüro 195 der
chularzt 69 im Vorjahr 173 Von Krankenhäuſern wurden

iur 4 von Polikliniken 21 Fälle gemeldet Die Säuglingsfür
orgeſtelle brachte 16 Fälle zu unſerer Kenntnis die Wohnungs
nſpektorin 22 62 die Wochenpflegerinnen 9 die Stadtſchweſter

Die Armenverwaltung überwies uns 9 17 Lehrer 2 10
ßeiſtliche 9 Private 18 Von Aerzten wurden 74 53 Kranke
ugewieſen Die Höchſtzahl der Beſucher der ärztlichen Sprech
junde war 106 Die Geſamtzahl der Beſucher 5312 gegen 5591
n Vorjahr Die Sprechſtunden überhaupt wurden von 8669
erſonen 7944 beſucht Erſtunterſuchte wurden 1181 1336 ge

ſählt Die Zahl der Schweſternbeſuche ging von 8134 auf 6544
jerab Milch wurde in 102 Fällen je 28 Liter gleich 2856
Liter abgegeben Nährpräparate in 92 Fällen Mittageſſen wur
den in 22 Fällen vermittelt Der Bericht läßt ſich weiter aus
her die Beihilfen an Geld und Sachen ſo namentlich an Betten
jerner über Geſtellung von Hilfskräften Desinfektion Der medijiniſchen Poliklinik wurden zur Behandlung überwieſen 39 Per
onen den Polikliniken und Kliniken wegen anderer Kompli
Jationen 153 den Kaſſenärzten 32 der Krüppelfürſorge 1 Auf
nahme in Heilanſtalten wurde im Berichtsjahre bei Erwachſenen
z9mal veranlaßt bei Kindern 60mal Zuſchüſſe aus Stiftungen
30 Mark Wir überwieſen ins Pflegeheim 16 in Krankenhäuſer

30 Perſonen Jn die hieſige Kinderheilſtätte des Vaterländiſchen
Frauenvereins wurden 13 Kinder zur Aufnahme gebracht ins
Kinderheim 3 in die Erholungsſtätte Dölau die während des
Krieges an Stelle der Kinderheilſtätte trat 10 Jm Berichts
jahre haben wir uns auch der Knochentuberkuloſe in mehreren
Fällen angenommen Die Kinder wurden nach Hohenlychen ge
ſchickt und hier ſowohl chirurgiſch als vor allem mit natürlicher
oder künſtlicher Beſonnung behandelt Der Walderholungsſtätte
der hieſigen Allgemeinen Ortskrankenkaſſe wurden im Berichts
jahre 5 Perſonen überwieſen An den Schularzt wurden emp
fohlen für Aufnahme in die Ferienkolonien durch uns 28 Kinder
der größte Teil der Hinausgeſandten hat ſich ſehr gut erholt
Noch beſſer gediehen die Kinder in den Seebädern am beſten die
an der Nordſee und zwar in Norderney

Der Verein hatte eine Einnahme von 28681,17 Mk und eine
Ausgabe von 20 308,43 Mk Die Stadt Halle gibt für Zwecke des
Vereins 13 000 Mark andere Behörden und Vereine überwieſen
ſhaff Mark Der Verſammlung folgte eine Sitzung des Aus

uſſes

Synagogengemeinde Freitag nachm 4 Uhr Gottesdienſt und
Predigt Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt

Domkirche Freitag den 3 Dezember abends 8 Uhr Kriegsbet
tunde Domprediger Lic Vaumann

Halliſcher Markkbericht
vom 2 Dezember 1915

70 85 M y Weißkohl StückEier Mandel 10 20 MButter e Pfd 15 28 Wirſingkohl Stück 10 0 20
Hühner alte Stüch 50 50 Grünkoh Stück 98 0 15
Hähne Stück 00 00 Blumenkoh Stück 10 59Enten Stück 50 50 Wohrrüben Mandel 10 0 15Gänſe Stück 50 40 0 Kohlrüben Stück 10 20
Tauben 00 i 60 Kohlrabi Stück 03 0,04Aepfel Pfd O I0 25 Zwiebeln Pfd O 18 20Birnen fd 10 25 e Sellerie Stück 08 15Haſen Stück 00 00 Kartoffeln Zir 85Kaninchen Stück 00 60 1 Pfd 04Rebhühner Stück 00 40 Schweinefleiſch Pfd 47 90
Fajanenhähne Stck 00 50 Hammelfleiſch 30 60
Faſanenhühner Stck 002 50 Kindflei 2 2 120 59
Rotkohl Stück e 10 20 7 Kalbſi S e 30 59

Provinzial Nachrichten

Deſſau 1 Dez Zu Beginn der Gemeinderats
ſitzung gab Oberbürgermeiſter Dr Ebeling eine Erklärung
ab die den Zweck verfolgte den bekannten unerquicklichen Wort
wechſel zwiſchen Magiſtrat und den nationalliberalen Gemeinde
ratsmitgliedern in der letzten Sitzung beizulegen Nach dem ſo
dann erſtatteten Magiſtratsbericht über die Volksernäbrung
wurden von der Gemeinde in den letzten ſechs Wochen über 4000
Zentner Kartoffeln an die Bevölkerung verkauft Als Winter
bedarf ſind von dieſer beim Magiſtrat 27 000 Zentner angemeldet
worden Etwa 1700 Zentner Kartoffeln haben durch die
Kälte der letzten Tage während des Transportes
ſo gelitten daß ſie zu zwei Mark für den Zentner ſchleunigſt
verkauft werden müſſen Außerdem wurden in der angegebenen
Zeit vom Magiſtrat verkauft 170 Zentner Seeſiſch 328 Ztr Kohl
874 Ztr Obſt 102 Ztr Bohnen und Erbſen 166 Ztr Gefrier
fleiſch und große Mengen anderer Lebensmittel Zur Beſtreitung
der Kriegsausgaben der Gemeinde wird eine vierte Kriegsan
leihe von 30 000 Mark aufgenommen Rückwirkend vom 1 Okt
ab erhalten nach einem weiteren Beſchluß die ſtädtiſchen Beamten
bis 2000 Mark Jahresgehalt monatliche Kriegszulagen von 5 Mk
für den Unverheirateten 10 Mark für den verheirateten Beamten
und 3 Mark für jedes Kind Zur Beſchaffung von Grabſteinen
für gefallene Krieger die auf dem Ehrenfriedhof beſtattet ſind
werden 1400 Mark bewilligt

Sangerhauſen 1 Dez Die Schweinefleiſchkone
ſerven im ſtädtiſchen Verkauf ſind jetzt um 25 Pfg billiger ge
worden Fleiſch in Brühe koſtet 1,25 Mk die Doſe Rotwurſt
90 Pfg und Sülze 1,10 Mark

Arnſtadt 30 Nov Kriegsküche Der Ausſchuß für
Familienfürſorge hat beſchloſſen vom 1 Dezember ab eine Kriegs
küche einzurichten Durch dieſelbe ſoll an die Kriegerfrauen
jeden Tag Suppe abgegeben werden Es koſtet ein Liter gute
Suppe mit Fleiſch 20 Pfg ohne Fleiſch 15 Pfg
Gera 1 Dez In nicht geringe Aufregung geriet

hier eine Familie els plötzlich ein Kachelofen in der Wohnung
auseinanderſprang Jemand hatte eine kupferne Wärmflaſche in
den Ofen geſetzt Ein anderes Familienglied das davon keineAhnung hatte heizte den Ofen ein Dadurch wurde die zuge
ſchraubte Wärmflaſche zur Exploſion gebracht wobei dann der
Ofen zertrümmert wurde Menſchen kamen dabei nicht zu ſchaden

Ehrentafel deutſcher Heldeu

Ein tapferer Pionier Unteroffizierl
Am 29 Auguſt 1915 zeichnete ſich der Unteroffizier Linde

der 4 Kompagnie aus Recklinghauſen Kreis Gelſenkirchen
durch beſondere Tapferkeit aus

Seit mehreren Tagen hörte man bei den nu wenige
Meter gegenüberliegenden Franzoſen Minengeräuſche Die
Beſchaffenheit des feindlichen Grabens ſollte deshalb erkundet
werden Jm Morgengrauen ſprangen zehn beherzte Pioniere
und Jnfanteriſten in den Graben hinüber Auf dieſen un
erwarteten Beſuch nicht vorbereitet floh ein Teil der Fran
zoſen die übrigen wurden gefangen genommen Der Graben
würde nun ſchnell nach beiden Seiten mit Sandſäcken abge
dämmt und dann auf Minengänge Unterſtände und ſonſtige

r r r

Mitteldeutsche Privat Bank

Anlagen hin unterſucht Unteroffizier Linde hielt immer
ean einer Sandſackſperre Wache Bald begann ein äußerſt

heftiges Artillerie Minen und Handgranatenfeuer Doch
unbekümmert blieb Linde an ſeinem Poſten Da kamen

ioniere aus dem Grabenu ſchon Franzoſen um die
wieder hinauszuwerfen Ein Schuß Der vorderſte Fran
zoſe ſtürzte Unerſchrocken hielt Unteroffizier Linde aus und
ſchoß ſo nacheinander ſieben Franzoſen nieder Nach voll
endeter e nerſung kam der Befehl zum Rückzug
Als ſämtliche Leute wieder im eigenen Graben waren ſprang
Linde als letzter zurück verfolgt von wütendem Gewehrfeuer
der Franzoſen

Vermiſchkes

BVemerkenswerte Verlobung

W B London 2 Dez Wie die Morning Poſt aus
Schanghai berichtet melden chineſiſche Blätter daß ſich der
fere habe e von China mit der Tochter Juanſchikais ver
o abe

Abgebrannt
Grünberg Schleſien 1 Dezbr Jn der Schaumwein

kellerei und Weingroßhandlung Grempler Co brach heute
gegen Abend ein Feuer aus Das große 1828 als erſte
deutſche Sektkellerei gegründete Geſchäft wurde ein Raub
der Flammen Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Die kluge Lieſe
Auch in dieſem Kriege fehlt es nicht an rührenden Ge

ſchichten die von dem Wiedererkennen und der Freude der
eingezgenen Pferde bei der Begegnung mit ihren früheren
Beſitzern an der Front zu berichten wiſſen Zu dieſem Kapitel
liefert eine Kriegsanekdote aus dem Jahre 1870 einen be
ſonders hübſchen Beitrag Den franzöſiſchen Agenten die
damals nach der Schweiz gekommen waren um Pferde an
zukaufen hatte ein biederer Bauersmann aus der Oſtſchweiz
durch di Größe des Preiſes verlockt ſeinen Lieſe genannten
Gaul verkauft Als am 1 Februar 1871 die franzöſiſche
Oſtarmee die Grenze der Schweiz überſchritt und entwaffne
wurde bereitete die Unterbringung der halbrerhungerten
und verwahrloſten Pferde die die Franzoſen mitbrachtenden Behörden beſondere Schwierigkeiten Man beſchloß end
lich um ſich der Laſt zu entledigen die Pferde auf den großen
Märkten zu verſteigern Das geſchah auch in einem Städtchen
des Kantons St Gallen Unter den zahlreichen Kaufluſtigen
befand ſich auch der ehemalige Beſitzer der Lieſe Als er
die Gäule mik kritiſchen Blicken muſternd die Stände durch
ſchritt wurde er plötzlich von hinten von den Zähnen eines
Wferdekopfes gepackt Sich umſehen und mit Entzücken
Lieſe ſchreien war das Werk eines Augenblickes Zwei

treue Freunde hatten ſich endlich wiedergefunden und nicht
wenigen der wettergebräunten Bauern ſtanden als ſie den
Zuſammenhang erfuhren die Tränen in den Augen Lieſe
die von den Franzoſen für 1400 Franken angekauft worden
war wurde in Anbetracht ihres heruntergekommenen Zu
ſtandes für 130 Franken ihrem alten Beſitzer wieder zuge
ſchlagen der ſomit ein nicht übles Geſchäft gemacht hatte
Der wiedergefundene Gaul aber wurde bei ſeinem Einzuge
in das Dorf wie ein Held gefeiert und von der ganzen Dorf
bewohnerſchaft in den Stall geleitet

21 Ziehung 5 Klasse 6 Preussisch Süddeutsche
232 Königlich Preussische Klassen Lotterte

Ziehung vom 1 Dezember 1015 nachmlttags

und zwar o einer auf die Lose gleicher Nammer Ia den beiden
knf jede gezogene Fammer sind zwel gleleh hohe Gewinne gefallen

A4btellungen I und I
c sjſ

Nur die Gewinne ber 240 Mark sind äen detreftenden Nummern
in Klämmern beigelügt

Ohne Gewähr, Nachdruek verboten,
55 237 56 297 626 6655 018 1013 206 22 78 620 600 733 50 2106

218 834 422 6506 80 61 88 719 74 8222 813 63 441 89 746 500 868
4040 460 74 687 676 1000 808 15 81 5117 818 612 678 854 65 65 999
6179 433 676 6709 716 70 5000 865 63 968 7896 457 62 501 18 6810
780 848 8000 53 926 26 3081 147 64 448 619 67 644 48 1600 69

1000 64 778 817 600 6017 212 65 643 869 9392
16104 52 69 240 919 11000 224 65 411 22 24 505 21 59 601 16

825 1000 945 12167 211 329 458 6868 745 62 629 600 904 45 13048
440 s 92 500 819 1000 4s 14058 110 403 21 728 69 500 618 800
30 15025 27 76 101 267 517 739 928 162099 442 829 96 17627 79 182
227 690 8000 18106 1000 210 2000 78 443 616 63 743 893 920 70
19109 239 50 66 8065 s000 48 447 500 1000 56 865 5000 924 67

26120 256 s08 15 484 611 663 6830 46 9659 80 21003 44 898 407
3156 1000 o 22276 500 519 6562 735 018 23004 184 248 77 302 405
761 874 931 24051 208 98 349 449 761 25087 225 46 311 1000 27
1500 780 50 72 900 26015 144 257 601 702 694 27006 500 668 638

33 890 28017 460 74 825182 251 410 12 47 561 29011 149 226 516 586
795 033
Z0066s 77 228 600 s70 4168 o1 es91 745 31020 57 676 Tss 6889 68

s96 Z2079 850 69 531 613 755 Z3078 291 945 34042 86 500 437 618
29 770 651 1000 78 35092 594 698 85 746 98 840 38092 113 303
1500 513 630 794 678 600 961 37267 328 500 63 97 602 50 897 925
7 Boe 113 268 568 520 719 39047 166 225 74 500 30 690 7883 1500

46 61 897
405s82 621 726 41189 69 8000 340 572 789 78 957 42171 891

1000 663 8000 72 616 e65 67 43067 391 97 441 6566 624 82 87 818
44 44261 881 500 966 64 45018 1000 101 524 86 821 81 46008

21 60 185 359 1000 61 76 467 654 60 500 47062 474 88 620 1000
821 46148 240 66 67 1000 312 60 76 519 50 71 846 945 490585 166
291 815 50 800ſ 402 1000 22 67 685 820 67 949 1000 s0

50061 10000 168 72 78 221 27 80 810 542 45 684 785 986 51040
118 62 74 244 61 838 722 26 500 s0 904 52030 56 83283 60 492 662
621 711 40 61 53126 245 354 79 426 697 838 86 924 54147 1000 98
249 474 6554 617 96 772 55268 800 3 685 438 40 94 569 70 686 815 917
56172 463 80 541 1000 686 882 683 965 94 57468 94 6614 6523 82
58045 208 8000 806 59189 807 664 701 8 34 872 500

60048 216 413 699 72 776 61071 296 426 36 519 500 48 771 016
ſs00J 56 3000 47 61 62016 89 54 208 28 80 s88 1000 826 s00 54
G3108 49 66 99 294 835 669 723 842 67 930 64188 18000 228 418 6575
1500 812 41 600 oss 68066 337 606 80 500 681 668268 6500 867
412 88 628 44 8000 68 904 67016 142 217 407 71 618 768 63000

16 88 241 604 727 600 69188 47 80 305 6500 6518 8000 84
88 3000 813 66 986316 66 468 6546 790 91 500 907 71002 800 S00 72 76 479

696 72209 676 628 80 73002 202 500 616 668 90 947 74008 176 474
796 687 956 76200 568 76821 417 664 700 82 98 843 902 87 77688
40 742 659 846 940 78416 501 e 640 57 70 718 802 789900 3000
456 56 94 500 611 79 784 685180007 e los 212 424 5592 678 1000 669 865 81056 128 47 70 76
06 401 26 90 67 78 530 61 602 707 8000 80 071 32116 78 488 88 686
72 745 1500 908 600 22 68 83187 286 18000 887 6s7 722 88 996
84024 84 800 169 243 95 501 475 6576 728 918 47 91 B5167 259 78
79 808 70 677 864 87 902 5000 47 86252 89 305 88 1500 495 828 710
888 87616 189 2009 23 40 346 627 83 77 610 21 776 942 3308 176
286 962 90 410 48 1000 508 86 622 93 700 49 61 888 900 9067 167
216 514 57 680 831 71 81 916 6096042 202 27 l 1000 68 479 97 682 o fie 940 49 1000
91005 34 47 266 822 96 414 81 8000 60 637 oa28 l1000 166 ass
J96 9öo 93057 g90 125 74 898 406 680 678 97 839 81 es 980 94187 480
84 508 40 69 7609 1000 951592 4209 74 558 500 678 718 912 96 1500
860689 250 760 70 971489 51 69 723 262 690 700 682 900 98007 126 79
268 371 92 770 69150 406 610 787 87 3000 880 904 96 1000

100044 1000 64 188 84 Isgo 101122 885 435 1600 6rolsoo 8586 683 500 748 600 84 871 z 124 1800 60 73 868 400 687
704 26 29 80 s00 941 103016 66 110 15 217 63 820 88 18000 404 16 88
668 604 65 906 104168 418 590 964 1050209 1652 201 842 9e3 7
46 1000 97 so 106022 128 814 8000 546 468 765 841 927 38 172
836 245 399 610 86 874 483 z 371 626 696 708 1460
843 494 682 63 74 616 800 787 821160046 154 258 774 1000 111260 550 644 112068 424 f600 5686
88 619 601 67 925 48 60 74 Ii8067 1606 960 474 669 e5s6 1000 90 707
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Geſchäftsverkehr
Für die Verböffentlichungen unter dieſer Ueber ſibernimml die Redaktion

keinerlei Berantwortung

Friedrich Gerſtäcker gilt in den weiteſten Kreiſen wohl als
einer der ſpannendſten Autoren der Weltliteratur Seine intereſ
ſant und packend geſchriebenen Reiſeromane werden wie aus dem
Jnſeratenteil unſerer heutigen Ausgabe hervorgeht zu ſehr gün
ſtigen Preiſen angezeigt von der bekannten Verlagsbuchhandlung
Dr V Schweizer K Co Abt 143 Berlin NW 87 Eyke v Rep
kowplatz 5 Ausführliche Preisverzeichniſſe und Proſpvekte liefert
der genannte Verlag koſtenlos an jede aufgegebene Adreſſe

Wefferwarte Hamburg
Weiter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

3 Dezember Wenig verändert
4 Dezember Wolkig teils ſonnig ziemlich milde

òq xv vvvHandel Gewerbe und Verkehr
Unveränderte Kohlenpreiſe in Rheinland Weſtfalen Jn der

Sitzung des Beirats des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats
wurden die Umlagen für den Monat Oktober für Kohlen mit
6 Prozent wie bisher für Koks mit 3 Prozent wie bisher und
für Briketts mit 4 Prozent wie bisher beſtätigt Für die Mo
nate November und Dezember wurden die Umlagen für Kohlen
auf 4 Prozent für Koks auf 0 Prozent und für Briketts auf 4
Prozent feſtgeſetzt Die Berufung der Gewerkſchaft Graf Bis
marck gegen die Feſtſetzung der Verrechnungspreiſe für Hochofen
koks wurde verworfen Jn der im Anſchluß abgehaltenen erſten
Zechenbeſitzerverſammlung des neuen Syndikats wurde beſchloſſen
die Richtvpreiſe unverändert zu laſſen ihre Gültigkeit jedoch auf
die Monate Januar und Februar 1916 zu beſchränken Schließ
lich wurden noch ſämtliche Verkaufsbeteiligungen für den Monat
Januar 1916 auf 80 Prozent wie bisher feſtgeſetzt

Neue Sanierung der Ver Märkiſchen Tuchfabriket Die Ge
ſellſchaft beruft eine außerordentliche Generalverſammlung auf
den 22 d Mts ein die über Herabjſetzung des Grundkapitals
um 1 388 000 Mark durch Zuſammenlegung ber Aktien im Ver
hältnis von 2 Beſchluß faſſen ſokl Das Unternehmen das
ſeit ſieben Jahren eine Dividende nicht ausgeſchüttet hat hatte
bereits im Jahre 1911 eine Herabſetzung des Akttienktapitals
auf 720 000 Mark durch Zuſammenlegung der 1,2 Millionen Mark
Aktien im Verhältnis von 4 und gleichzeitig die Erhöhung
des Kapitals auf ſeinen jetzigen Betrag von 4 164 009 Mark be
ſchloſſen

Die Oberſchleſiſche Kohlenkonvenlion ſtellte in der Sitzung in
Kattowitz feſt daß die Marktlage unverändert gut daß aber
die Gruben von der ſeit Kriegsbeginn beſtehenden Verſandfreiheit
infolge Wagenmangels nicht ergiebigen Gebrauch machen können

Erſte Kulnchacher Aktien Exportbier Brauerei in Kulkmbach
Nach dem Geſchäftsbericht für die auf den 20 Dezember einbe
rufene Generalverſammlung betrugen Biererträgntſſe 737 424
788 064 Mark Nach 195 781 217 662 Mark Abſchreibungen

und Zuweiſungen verbleibt ein Reingewinn von 339 438
325 257 Mark der ſich durch den zur Verfügung ſtehenden Vor

trag auf 448 125 414 352 Mark erhöht Es ſollen wieder
18 Prozent Dividende verteilt und 141075 Mark auf
neue Rechnung vorgetragen werden

Feldſchlöhchen Brauerei in Weimar Der Aufſichtsrat
ſchlägt der auf den 13 Dezember einberufenen Generalverſamm
lung 5 Prozent gegen 7 Prozent im Vorjiahr vor

Die Brauerei Gottlieb Büchner in Erfurt ſchlägt für 1914/15
wieder 7 Prozent Dividende vor

27 64 83 842 oee 984 r 108 24 287 819 28 448 s0o0 516 600
766 1000 s06 975 1000 S190 876 52s5 81 687 83 T765 e8ss 116043
110 29 05 216 864 532 687 782 77 es2 8000 oss 500 117007 61 208
881 4968 6570 722 836 946 11807565 1000 161 90 200 8000 463 618 741
g29 938 119021 62 104 288 472 584 608 500 58 84 796 827 80 70 71
962 95

120003 ſ600 41 55 117 21 217 52 71 500 8831 716 1000 121073
169 327 500 466 86 586 697 770 72 8680 64 78 122416 6065 65 123008
111 216 86 445 705 827 600 61 1246080 256 463 95 692 829 62
922 67 78 12S000 1000 125 1000 424 47 62 766 1000 886 961 61
1264083 76 616 500 748 978 127832 655 600 900 82 128012 82 161
655 88 640 60 851 92 975 128005 64 223 64 65 336 669 500 80 7865

130189 228 6553 67 72 764 873 901 67 131613 25 163 72 217 73
851 407 85 513 600 7353 862 1000 806 132226 805 600 474 798 823
929 69 133056 73 458 610 688 124031 187 68 212 25 489 660 912 63
138071 223 78 816 476 677 607 30 5336 926 15 000 13806e2 89 181
295 389 6500 470 91 658 790 852 1500 984 137003 22 167 254 56 68
82s 600 85 4668 731 45 63 808 138101 280 502 784 87 871 138006
1000 34 57 213 502 45 719 856 940

140082 191 500 834 82 568 84 500 67 616 o010 141007 83 144
209 1000 850 61 688 619 90 29 600 908 142051 88 138 630 687 992
143090 1835 67 228 408 144125 258 68 302 28 66 604 702 69 988
fs000 60 71 145022 150 822 56 8000 96 457 512 21 680 724 48 844
930 63 146118 90 806 82 719 6836 600 147066 164 76 1000 443 1000
773 1483069 105 688 6805 500 149066 148 248 846 540 60 680 82
718 87 820156061 101 294 498 550 700 39 1511604 215 865 454 546 152014
os 500 112 823 491 612 85 706 801 906 83 91 153115 11000 87 803
665 s000 66 89 o6 828 947 600 90 154158 208 808 500 81 509
s00ſ 753 ſ600 953 95 155059 76 202 328 47 6550 500 665 723
56015 42 127 82 68 2659 5000 85 638 85 814 157060 109 81 228

4s7 74 523 52 50 600 777 975 158121 60 895 449 692 ſ8000 710 11
Ss000 oos 690 sooo s 189108 229 44 804 455 772 689 45 5 660
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Alle 10 Bände zuſ

Möbelhaus Geiſtſtr 25

Gerſtäcker bleibt GerſtäFriedrich Werſtächers Reiſeromane

en der abenteuerliche Lektüre liebt eine unerſchöpfliche Quelle derFür j
Unterhaltung 10 Bände zu außerordentlich ermäßigtem Preis

ator Roman aus JavaRoman aus den Gold Unter d AequGold feidern Kaliforniens Die beiden Sträflinge anſtraliſcher
oren in Arkanſas Kriminal Romani J ans dem Waldleben Amerikas General Franko Roman a Ecuador

Die Flußpiraten des Miſſiſippi Unter den Penchuenchen Chile
Der Kun Artiſtenroman niſcher JndianerRomanTahiti Roman aus der Südſee Jm Buſch exotiſcher Jägerroman
Jeder Band mit ca 400 Seiten Umfang fr M 2 jetzt nur 95

Dazu 20 Pf Porto pro Werk
5 Bände zuſ im Poſtpaket für M 4 Dazu 50 Pf Paketporto

bezogen ſtatt M 20 franko für M 8
Hübſch gebundene Exemplare koſten pro Band 55 Pf mehr

Bezug gegen Einſendung auch in Scheinen oder Nachnahme durch Verlag
Dr Schwelzer Co Abt 143 Berlin NW 87 Eyke v Repkowplatz 5

G Kohlig
Glashandlung Leipzigerſtr 91

re t Reſte meines
heren Warenlagers inGlas und Porzellan

verkaufe um zu räumen jetzt
zu edem annehmbaren Preis

Weihnachtsbitte
der Frauenhilfef Gefang Fürſorge

Wir bitten herzlich um Geld Kleidungsſtücke Schuhwerk Spiel
ſachen u a für de Familien der Strafgefangenen Wenn auch in dieſem

c andere Aufgaben im Vordergrund ſtehen ſo darf doch auch d eſe
Arbeit nicht vergeſſen werden Gaben werdeu mit herzlich Dank angenommen von

Frau Geheimrat Elze Hermannſtraße 1
Frau Körber Kl Ulrichſtraße 3
Frau Paſtor Hage Karlſtraße 16

meekine Bitte an Unsere Heofgen INverenten

kladfner Berghahentele

Bruſt und Rüchenwärmer
beſter Schutz gegen Rheumatismus Iſchias Gicht uſw

Niederlage bei

H Schnee Nachf Halle a S
Gr Steinſtr 84

Die neueſten und beſten Waſch
maſchinen Stck 12 Mu offeriert u
empfiehlt Leſſingſtr 6 H II

Ràucnerspänoe
Rauchſpieße Wurſtſpeiler

S teinſtr 30 g Infolge Mangel an technischem Personal sind wir gezwungen denWieſenhen Schluss der Anzeigen Annahme aut 10 Ubr vormittags festzulegen Wir
offeriere in Ladungen nach jeder

Bahnſation

P Rlemann Co
WMagdeburg

Telegr Adr RiemanncoFernſpr 7434

Weißkohl
offeriert ſolange frei a Mk 8,50 pro

entner ab Lager Magdeburger

richten daher an unsere werten hiesigen Inserenten die Bitte Anzeigen
grösseren Umfanges möglichst 24 Stunden vor Erscheinen aufzugeben
zumal wenn Probeabzüge verlangt werden

Der Verlag der Saale Zeitung

s

S

aße 67

Kornhaus Halle S

Coupé
und halbverdeckt Wagen ſehr gut
erhalten wegen Mangel an Raum

verkauft ſehr billig

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpllege entfernt

Lilienmueoh
alle

Unreinheiten
der Haut verNr 4425 leiht ihr ein

2 jugendlichverbindet Sie mit der billigſten risches Aus
Reparaturwerkſtatt für Uhren sehenGoldwaren und Optik und beseitigtAbhelen u Zuſtellen ohne Mehrkoſten Gesichtsfalten

Runzeln Somwmersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u ſjun
Part 91 u 63

Großes Lager in allen Arten
Uhren Goldwaren Optik

L A Kielpennig Ahrmacher
Reilſtraße 129

Aerztlich empfohlen nen ßer
währt Erhältlich in

allen Apotheken

Mlederlage für Bez Halle
Dr A Franeke u Dr F Rummoel

n
Merenleidende Halle Markt I7HBellmanns Phaseol Prospekte u autechten kostecnlos

Tabletten auch durch die Pharmaz, und
em Spezialges m b Henrerr Planzeneztaw atne Cherand e Berlin SW 50

Amkliche Berkauntmachnugen

Bekanntmachung
den unausgebildeten Landſturm betreffend

Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die unausge
bildeten Landſturmpflichtigen nach erfolgtem Aufruf des Land
ſturmes den militäriſchen Melde und Kontrollvorſchriften unter
liegen und demnach verpflichtet ſind jede Wohnungsveränderung
anzuzeigen insbeſondere beim Wechſel des Aufenthaltsortes ſich
am bisherigen Aufenthaltsorte von der Landſturmrolle ab und
im neuen Aufenthaltsorte zu derſelben ſofort wieder anzumelden

Hiervon werden auch diejenigen Wehrpflichtigen betroffen die
als dauernd dienſtunbrauchbar ausgemuſtert worden waren ſich
auf Grund des Geſetzes vom 4 September 1915 aber erneut haben
melden müſſen

Die noch nicht Gemuſterten haben die Meldungen im Polizei
dienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74 zu be
wirken Für diejenigen die bei den Muſterungen tauglich be
funden worden ſind Entſcheidung Jnfanterie uſw garniſon
verwendungsfähig arbeitsverwendungsfähig iſt das Königliche
Bezirkskommando Deſſauer Straße Nr 69 die zuſtändige Melde

Halle a den 29 November 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommi ſion der Stadt Halle a S

das Handelsregißer Abt B zu P Vermietangen V
ſchränkter Haftung zu Halleheute eingetragen Durch Beſchluß
der Geſellſchafterverſammlung vom 19

ſchaftsvertrag dementſprechend geändert Zub I 4 16 zu verm Näh Hof p l

Halle S
Krauſenſtr 27

k Zeichnen u Nodellteren Alter Markt 1 L
wird gegen ſehr mäßige 2577 ſof od ſpäter u verm Preis 900 M

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung zur Folge

Sachſenland Geſellſchaft mit be

7 334 000 W erhöht und der Geſell herrſch v Etage 5 3 K u

Unterricht

en d Blattes

ſtelle

iſt bei der Siedlungsageſellſchaft

März 1914 iſt das Stammkapital auf A d Univerſität 3

öne W Bad GUnterricht V 4 16 für 600
zu verm Näh part

erteilt A unter la meec nfragen E 2487

e e
Jch habe die Natur des Mannes und Weibes genau und richtig in Zug

Kritik Sakonen und Sepptorien mit neuen Entdeckungen Lexionen und
Arztliches erforſcht Demnach iſt Ehebruch geſundheitsſchädlich lebens
verkürzend und ermordent Da ich aber die Reinſchrift der Wiſſenſchaft nicht
mehr ermöglichen kann biete ich dieſelbe wegen Abſchluß für ſpäter zumVerkauf an Außerdem habe ich ſeit 5 Jahren die Erdbeben im voraus feſt
geſtellt und ſchriitlich der hieſigen Polizei vorher angemeldet dieſelben haben
fich erfüllt Dieſe Wiſſenſchaft ſteht ebenfalls erſt für ſpäter zum Ankauf
Militär Bewerber und Jntereſſenten welche mit dem Unterzeichneten in Ver
bindung zu treten wünſchen wollen ſich wenden an

W Gropp
a Wilhelmſtr

S W SWavensverger Kunſtbutter Verſand

Herford i W 3
Pa Pa Süßrahm Margarine und
Pa Pa Kokos Pflanzenbutter S10 Pfd Poſtpaket franko Mk 18 30 und 50 Pfd Kübel frankoEilgut a Pfd Mk 2 Bei 100 Pfd 5 Rabatt

Unbekannte Beſteller nur unter Nachnahme

Offene S tellen
Männliche

Tüchtiger zuverläſſigerMaterialvermalter und Kalbulator

geſucht für die Armaturen Abteilung der Firma

Dioker Werneburg Halle Saale
Flotter Bauzeichner ſehrſofort geſucht Offerte ze Gehalts Lohmann Anch in Kriegszeit voll

anſprüchen ſind zu richten an
Carl Lingeslebenm Baugeſchäft
Halle a Dryauderſtr 34

u ſuchen zum Antritt per 1 Jan
Buchhaltung
einen jüngeren militärfreien Kaufmann

geſchützter Waldlage Proſp

Kaufgesuche J

SarHlGBſes Lieferungen en
Angebote mit GehaltsangabSeſtannad Zergrkbahſheſſt ne AltMeſſing
Verein Chemiſcher Fabriken Alt Kupfer

Akt Geſ Zeitz
Kriegszeitungs Zinn Zink BleiFerd RaassengierMetallgießerei Barfüßerstraße 9

Unterr Beſte Erholung u Kräftig in

1 echte Perſianer

Pelzgarnitur
neu modern für 65 M und 1 Seale

Garnitur verkauft

F Peileke Sr

m

krstlings
Ausstattungen

nach
ärztlicher Vorschrift

in jeder gewünschten
PreislageS buise Graneiss

Spezialgeschàäft für
Erstlings Wäsche

Kleinschmleden 6

Petroleum
brauchen Sie nicht mehr kaufen Sie
meine garantiert geruchlos brennende

Karhid Tischlampe
Billiger und heller brennend als
Petroleum

Otto Sparmann a ehe

Marzipan
nur eigenes beſtes Fabrikat

empfiehlt

Joh Mitlacher
11

wenn Hiahigd

gut erhalten für 325 Mk zu verkaufen
langjährige Garantie
Maercker Co Neue Promenade la

Saale FeitungsPaſſage

BrennholzPerkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins

für Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der

anarienhähne gute Schläger zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II r

Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr ſein gehackht 12

i m 6,251 Korb 07,55
Nur gutes Kiefernholz

im 54 Lebensjahre

1 Uhr von der Kapelle des

Familien Machricnten

Statt besonderer Anzeige
Heute verschied sanft nach kurzem aber sehwerem

Leiden mein heissqelieoter Mann unser guter Sohn
mein lleber guter Pflegevater Sohchwager und Onkel

der Bäckermeister
Gustav Knauth

Halle a d Humbolodtstr den ſ Dezbr 1915
im tlefen Schmerz

Auquste Knauth nebst Angehörigen
Die Beerdigung findet Sonntag den 5 d Mts hachm

Norofriedhofes aus statt

und Verehrung welche

Erich
bei seiner Beisetzung

lichsten aufrichtigsten

Louis
Louis

Für dfe zahlreichen Beweise der Liebe
unserm füns Vaterland

gefallenen lieben Sohne

Böker
von allen Seiten er

wiesen worden sind und für die uns bezeigte
Teilnahme sagen wir auf diesem Wege herz

Dank

Halle a d den 2 Dezember 1915
Böker und Frau
Böker jun

Verkäufer
auch Frauen werden eingeſtellt

Halliſche Allgemeine Zeitung

Erdarbeiter
werden eingeſtellt

Bauſtelle
Mühlgraben

am Jägerplatz

wveviſehe

Junge Dame
mit ſchöner Handſchrift zur Führung
ein Nebenbücher für ſofort geſucht
Stenogr u Schreibmaſchinenſchreiben
erwünſcht

Gewerkſchaft Salzmünde
Franckeſtraße 3

aus statt

innigstgeliebter Mann

Statt jeder besonderen Meldung
Nach längerem schwerem mit grosser Geduld ertragenem Leiden

entschlief heute mittag 12 Vhr mein
quter treusorgender Vater Schwieger und Grossvyater unser lieber
Bruder Schwager und Onkoel

der Kunst und Handelsgärtner

Otto Schroeter
Die Beisetzung findet Sonntag 12 Uhr von der Laurentiuskirche

unser

in tiefer Trauer im Namen der Hinterbliebenen
Marie Schroeter geb Friedrich

Halle a d Jägerplatz 18 den I Dezember 1915
Von Beileidsbesuchen bitte absehen zu wollen
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